
Emergency Management  
of Severe Burns (EMSB)

Strukturiertes Erkennen, Beurteilen, 
Stabilisieren und Verlegen des 
brandverletzten Patienten

Mittwoch, 12. April 2024, 7.30–18.30 Uhr 
im Dorothea-Erxleben-Lernzentrum der  
Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg

Organisation

Wissenschaftliche Leitung
Dr. Frank Sander, 
Stv. Chefarzt Unfallkrankenhaus Berlin 
Zertifizierter EMSB-Instrukor

Univ. Prof. Dr. Frank Siemers, 
Chefarzt der Klinik für Plastische und Handchirurgie
BG Klinikum Bergmannstrost Halle

Veranstaltungsort
Dorothea-Erxleben-Lernzentrum
Magdeburger Str. 12
06112 Halle

Kurssprache
englisch

Kursgebühr
950,00  €

Termin 2024 
12.04.2024

Anmeldung

Bitte senden Sie Ihre schriftliche Anmeldung an 
Wi-Med Bergmannstrost Dienstleistung gGmbH
Veranstaltungsmanagement
Merseburger Straße 165, 06112 Halle (Saale)
 0345 47 07 62-0
 0345 47 07 62-29
 veranstaltungsmanagement@wimed-halle.de

Die Überweisung der Teilnehmergebühr erfolgt
auf dieses Konto: 
Empfänger: BG Klinikum Bergmannstrost Halle
Bank: Commerzbank AG
IBAN: DE57 8008 0000 0751 7324 04
BIC: DRESDEFF800 
Stichwort: EMSB 6.17.

Alle Informationen und Anmeldeformular:

Merseburger Straße 165
06112 Halle (Saale)
Telefon:  0345 132 - 60
Fax: 0345 444 - 13 38 
E-Mail: info@bergmannstrost.de
Internet: www.bergmannstrost.de

Stand: 02/2024 
Titelbild: Jan Pauls



Vorwort

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

Emergency Management Severe Burns (EMSB) ist ein seit über 
25 Jahren bewährtes Kurskonzept der Australian and New Zeal-
and Burn Association (ANZBA). In Europa fand EMSB Einzug vor 
20 Jahren in den Niederlanden und in England und vor 8 Jahren 
in Skandinavien. Auch die European Burns Association (EBA) 
unterstützt diesen Kurs neben dem allgemeinen Ausbildungs-
charakter insbesondere aber auch mit Blick auf die Bewältigung 
von Großschadensereignissen. 

Mit einer 12-köpfigen Instruktoren- und Koordinatorengruppe 
aus den vorgenannten europäischen Ländern bieten wir die-
sen an das ABCDE-Schema angelehnten Kurs jetzt neu am BG 
Klinikum Bergmannstrost Halle, in Zusammenarbeit mit dem 
Dorothea-Erxleben-Lernzentrum der Martin-Luther-Universität 
Halle-Wittenberg an. Der Kurs vermittelt tiefe Einblicke in die 
verschiedenen Verbrennungsentitäten und das Inhalationstrau-
ma. Darüber hinaus wird eine strukturierte und prioritätenori-
entierte Vorgehensweise in der Diagnostik und Behandlung von 
schweren Verbrennungen und thermomechanischen Kombina-
tionsverletzungen erlernt. Sie werden Sicherheit in der chirurgi-
schen und intensivmedizinischen Erstversorgung sowohl beim 
Erwachsenen wie auch bei Kindern erlangen.

Dieser Kurs richtet sich an alle an der Brandverletztenversor-
gung Beteiligten: von der Akut- und Notfallmedizin über das 
Traumamanagement, die Intensivmedizin und Chirurgie bis hin 
zu spezialisierten Verbrennungseinheiten

Wir freuen uns Sie zum ersten EMSB-Kurs in Halle (Saale) be-
grüßen zu dürfen.

Dr. Frank Sander                        
Stv. Chefarzt Unfallkrankenhaus Berlin                                           
Zertifizierter EMSB-Instruktor   
 

Univ.-Prof. Dr. Frank Siemers
Chefarzt der Klinik für Plastische und Handchirurgie,  
BG Klinikum Bergmannstrost Halle

Programm

07.30 Uhr  Registrierung, Begrüßung

08.00 Uhr  Impulsvorträge 

09.15 Uhr  Skill-Stationen / Rotation in Kleingruppen

11.30 Uhr Mittagspause

 
12.00 Uhr  Interaktive Diskussion/Rotation in Kleingruppen

14.00 Uhr  Demonstration Fallsimulation

14.30 Uhr  Gruppe A  
 MC-Prüfung  
  
 Gruppe B  
 Simulationsszenarien + praktische Prüfung

16.15 Uhr  Gruppe B  
 MC-Prüfung  
  
 Gruppe A  
 Simulationsszenarien + praktische Prüfung

17.45 Uhr Praktische Nachprüfung

18.00 Uhr Kursevaluation, Zertifikate

18.30 Uhr Ende des Kurses

Leistungsumfang

• international etabliertes Format

• eintägiger Kurs, Kurssprache Englisch

• Ein englischsprachiges Handbuch wird allen Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern vorab zugeschickt. Es beinhaltet eine 
Übersicht über alle wichtigen Aspekte des Kurses. Eine vor-
herige aktive Auseinandersetzung mit dem Handbuch wird 
zu Kursbeginn vorausgesetzt.

• Impulsvorträge durch internationale Referentinnen und 
Referenten

• praktische Fallszenarien in Kleingruppen

• schriftliche und praktische Abschlussprüfung

• bei erfolgreichem Kursabschluss Erhalt eines international 
anerkannten Zertifikats

• Verpflegung mit Mittagessen sowie kalten und warmen  
Getränken am Kurstag

• Eine Akkreditierung bei der Berliner Ärztekammer mit  
CME-Punkten ist beantragt.

Unter Schirmherrschaft von


